
 GEMEINDE KATTENDORF 
- Jugend-, Sozial- und Sportausschuss -    24568 Kattendorf, den 08.11.2017 
         I 2/st [[AKFinanz]] 

 
 
 
 
 
 
 
 
«Anrede» 
«Vorname» «Nachname» 
«Straße_Hnr» 
«Postleitzahl» «Wohnort» 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nr. 6 – JUGEND-, SOZIAL- UND SPORTAUSSCHUSS vom 06.11.2017 
 
«Anrede2» «Nachname», 
 
nachstehende Protokollabschrift erhalten Sie für Ihre Akten: 
 
Beginn: 19.00 Uhr; Ende: 21.30 Uhr, Kattendorf, Jugendraum der Sporthalle 
 
Mitgliederzahl: 7 
 
Anwesend stimmberechtigt: 
WB Seneberg, Petra (Vorsitzende) 
GV Barth, Thorsten  
GV Rueck, Marlies – zugleich Protokollführerin 
GV Scheben, Jörg M. 
GV Kriemann, Lars 
WB Hackbarth, Jürgen 
WB Haak, Melanie 
 
Nicht stimmberechtigt: 
Bürgermeister Ahrens, Hors-Helmut 
GV Möller, Gunda 
GV Otte, Walter  
GV Soukup, Renate 
Frau Kampf, Kindergarten Kattendorf/ Winsen 
Herr Heins, TSV Kattendorf 
 
Die Tagesordnung wird nach § 3 Abs. 5 GeschO wie folgt erweitert: 

Neu TOP 12 „Brief eines Bürgers an die Gemeinde“ wird hinzugefügt und nichtöffentlich beraten.  
Abstimmung zur Aufnahme des TOP 12      (7:0:0) 
Abstimmung zum Ausschluss der Öffentlichkeit      (7:0:0) 
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Tagesordnung: 

01.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

02.  Mitteilungen der Vorsitzenden und des Bürgermeisters 

03.  Fragen der Ausschussmitglieder 

04.  Vorstellung Kindergarten 

05.  Einweihung Mitfahrerhaus am Kattendorfer Hofladen 

06.  Mitfahrerplakette für teilnehmende Gemeindemitglieder 

07.  Sachstand Hallennutzung durch die Leibnitz-Schule 

08.  Information Unterstand am Feuerwehrgerätehaus 

09.  Zukunft des Fachwerkhäuschens am Basketballplatz 

10.  Flutlichtanlage Fußballplatz 

11.  Einwohnerfragestunde 

12.  Brief eines Bürgers an die Gemeinde - nichtöffentlich 

 
 

Öffentlicher Teil: 
 

TOP 1:  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

TOP 2:  Mitteilungen der Vorsitzenden und des Bürgermeisters  

Vorsitzende: 

 Keine Mitteilungen. 
 
Bürgermeister: 

 Im Rahmen einer Feierstunde wurde als besondere Anerkennung in Anwesenheit des Landrates eine 
Urkunde für den 1. Platz als fahrradaktivste Kommune bundesweit mit 53,77 km pro Einwohner/in vom 
Klima Bündnis und dem Kreis Segeberg an die Gemeinde Kattendorf verliehen. 

 Am 14.11.2017 findet in Stuttgart die gemeinsame Veranstaltung des Klimabündnisses und der Initia-
tive RadKULTUR Baden Württemberg statt. Während dieser Veranstaltung werden die Gewinner beim 
bundesweiten Stadtradeln geehrt. Kattendorf hat in der Kategorie „Fahrradaktivste Gemeinde“ mit den 
meisten Radkilometern pro Einwohner/in und als bester Newcomer den 1 Platz bundesweit erradelt. 
An dieser Veranstaltung werden Melanie Haak als Koordinatorin Stadtradeln und ich als Bürgermeis-
ter teilnehmen. 

 Ab sofort wird von der Reinigungsfirma der Sporthalle ein Reinigungsplan ausgefüllt. Hieraus geht 
hervor wann und wie lange die Reinigungsarbeiten durchgeführt wurden. Der Plan hängt im Ein-
gangsbereich an der Info-Tafel aus. 

 Termine:  
Laternenumzug am 11.11.2017, 17.00 Uhr.,  
Kranzniederlegung am Volkstrauertag dem 19.11.2017 um 11.00 Uhr am Ehrenmal,  
Gemeindevertretersitzung am Dienstag den 12.12.2017 

 
 

TOP 3:  Fragen der Ausschussmitglieder  

 Auf der Dorfstraße befindet sich eine Hakenkreuz-Schmiererei, ebenso auf einem Verteilerkasten. Die 
Schmierereien werden bei der Polizei angezeigt und danach umgehend entfernt. 
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TOP 4:  Vorstellung Kindergarten 

Frau Kampf stellt das Montessori-Haus in Kattendorf vor. Der Kindergarten bietet Kinderbetreuung für 10 
Kinder im Krippenalter, sowie für 20 Kinder im Elementarbereich (Kinder von 3 bis 6 Jahren) an. Daneben 
gibt es eine Waldgruppe (3 bis 6 Jahre) mit 15 Kindern. Es bestehen Wartelisten in allen Bereichen. Die 
Vergabe der Plätze erfolgt bevorzugt an Kinder aus den Gemeinden Kattendorf und Winsen. Die Kinder-
gartengebühren liegen, verglichen mit umliegenden Gemeinden, im mittleren Bereich. Die Personalaus-
stattung ist, unter anderem durch zusätzliche Fachkräfte im Inklusionsbereich, sehr gut. 
 
 

TOP 5:  Einweihung Mitfahrerhaus am Kattendorfer Hofladen 

Das Mitfahrerhaus wird zeitnah aufgestellt, sobald der Platz befestigt ist. Eine Einladung wird per Bürger-
brief verteilt. Den Entwurf des Briefs machen Thorsten Barth, Melanie Haak, Jürgen Hackbarth und Mar-
lies Rueck.  
 
Der Ausschuss beschließt die Übernahme der Kosten der Einweihung durch die Gemeinde. 
Abstimmung:           (7:0:0) 
 
 

TOP 6:  Mitfahrerplakette für teilnehmende Gemeindemitglieder 

Zur Kenntlichmachung der Fahrer der Mitnahmeaktion wird ein einheitlicher, nummerierter Aufkleber 
ausgegeben. Es wird vom Amt eine Liste mit der Zuordnung der Nummern und Fahrer geführt. Die Aus-
gabe der Nummern erfolgt bei der Einweihung und im Bürgerbüro des Amts. 
 
Der Aufkleber wird in Farbe (grün und gelb) und Form dem Kattendorfer Wappen angepasst. 
Abstimmung:            (7:0:0) 
 
 

TOP 7:  Sachstand Hallennutzung durch die Leibnitz-Schule 

Der Leibniz-Schule wurden die verfügbaren Hallenzeiten und die zu entrichtenden Nutzungsgebühren 
mitgeteilt. Die Schule ist mit anderen Gemeinden ebenfalls im Gespräch Der Schulbetrieb soll in Kalten-
kirchen im Januar 2018 aufgenommen werden. Bisher liegt noch keine Rückmeldung der Schule vor. 
 
In Kisdorf muss die kleine Sporthalle erneuert werden. Es ist möglich, dass für die Zeit zwischen Abriss 
und Fertigstellung des Neubaus ebenfalls teilweise auf die Kattendorfer Sporthalle ausgewichen werden 
muss. 
 
 

TOP 8:  Information Unterstand am Feuerwehrgerätehaus 

Die Aufstellung eines von den Jugendlichen gewünschten Unterstands am Feuerwehrhaus wurde am  
05.10.2017 in der Bau-, Wege- und Umweltschutzausschusssitzung beschlossen. In der Finanzaus-
schusssitzung vom 01.11.2017 wurde die Bereitstellung der Mittel hierzu für den Haushalt 2017 be-
schlossen. Nach Vorlage der erforderlichen Angebote kann der Auftrag kurzfristig vergeben werden.  
 
 

TOP 9:  Zukunft des Fachwerkhäuschens am Basketballplatz 

Das Haus ist renovierungsbedürftig. Für die Erstellung des Hauses war keine Baugenehmigung erforder-
lich. Ob eine Renovierung oder die Überplanung des Sportplatzes im Zuge der Flutlichtanlage eine Bau-
genehmigung erforderlich machen könnten, ist zu ermitteln.  
 
Das Haus gehört zum Streetballplatz des TSV. Nachdem eine Streetball-Sparte beim TSV nicht mehr 
besteht, wurde das Haus im Rahmen der offenen Jugendarbeit zum Treffpunkt für Jugendliche. Seit fünf 
Jahren wird es vom TSV als Lagerraum genutzt. Eine erneute Nutzung als Jugendtreff wird angedacht.  
Wer ist dann verantwortlich für die Nutzung und die Reinigung? Der TSV oder die Gemeinde? 
Helmut Heins wird sich hierzu mit dem Vorstand des TSV beraten.  
 
Beschluss: Der Tagesordnungspunkt wird vertagt: Abstimmung:      (6:0:1) 
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TOP 10:  Flutlichtanlage Fußballplatz 

Von den 3 vorhandenen Holzmasten der Flutlichtanlage sind 2i durch einen Specht beschädigt. Es liegt 
ein Beschluss des Bau-, Wege- und Umweltausschusses vom 05.10.2017 vor, der besagt, dass die 3 
Holzmasten umgehend abzubauen sind. 
 
Zur Sicherung der beschädigten Masten könnten an den betroffenen Abschnitten Blechmanschetten an-
gebracht werden. Ein Angebot für die Anbringung von 2 Manschetten zum Preis von insgesamt 
1.872,00 € liegt vor. Für die Durchführung von Punktspielen bei Flutlicht ist die vollständige Beleuchtung 
des Platzes notwendig. Für den Trainingsbetrieb reicht die nach Abbau der Holzmasten verbleibende 
Beleuchtung aus. Für 2017 stehen noch 3 Punktspiele an, die auf Zeiten mit Tageslicht verlegt werden 
könnte 
 
Beschluss: Als Übergangslösung werden die Manschetten an die beschädigten Masten angebracht. 
Abstimmung:            (3:3:1) 
 
 
Für die Erneuerung der Flutlichtanlage könnten Zuschüsse beantragt werden. Die Beantragung sollte 
möglichst schnell erfolgen. Die Antragstellung erfolgt durch den Sportverein. In der Regel kann ein Zu-
schuss von einem Drittel der Kosten gewährt werden, wenn der Verein und die Gemeinde jeweils ein 
weiteres Drittel tragen. Um den Antrag stellen zu können braucht der TSV die Empfehlung der Gemeinde 
zur Erneuerung der Flutlichtanlage. 
 
Beschluss: Der Ausschuss empfiehlt dem TSV die Flutlichtanlage zu erneuern. Abstimmung: (6:0:1) 
 
 

TOP 11:  Einwohnerfragestunde 

Keine Fragen 
 
Ende des öffentlichen Teils der Sitzung 21.10 Uhr. 
 
 
Ende des öffentlichen Teils / nichtöffentlicher Teil wird nur an die Berechtigten übersandt. 
 
 


